
64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Die Fliesenauswahl 
nach Ihrem Geschmack

Stockstadt/Rh.
Gerhrad-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 

� 
� 

Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 

iGerauer Rundbl   ck
WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

WÖCHENTLICHE  
GRATISZEITUNG

 

Fachkraft  
gesucht !

Wir sorgen für Ihr  
Wohngefühl seit 1989!
•• Wand-/ Decken-/ Bodengestaltung  Wand-/ Decken-/ Bodengestaltung
• Italienische Putz und Glättetechnik • Italienische Putz und Glättetechnik
• Energetische Sanierung/Wärmedämmung• Energetische Sanierung/Wärmedämmung 

MMüünncchheenneerr  StrStr. 1. 11, 64521 Groß-Gerau1, 64521 Groß-Gerau  
006152 - 71017516152 - 7101751, www.ardito-kreativ.de

Mehr Nachrichten unter

49,80 Euro
www.koppsa lad .dewww.koppsa lad .de
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 
der Kreisstadt Groß-Gerau
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www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Das Tippspiel  Das Tippspiel  
zieht um!zieht um!
Infos auf der Rückseite.Infos auf der Rückseite.
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von  
Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 
Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 
ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 
ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 
geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 
Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 
Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 
fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 
ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 
diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 
sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-
ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 
und Medienservice GmbH
Erstausgabe September 2022 
Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 
studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-
kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 
Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 
und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-
cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 
Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 
Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 
Radio Darmstadt auf Sendung. 

9    783981    593785
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Buch  

Tipp!

Ein spannender Roman zum 
Thema Depression, der hinter 

gleichsam versteinerte  
Fassaden von Betroffenen  

blickt und damit Verständnis 
wecken will . 

236 Seiten Softcover, 19,80 Euro

Ulrich Diehl Verlag  •  Marktplatz 3, Darmstadt  •  info@udvm.de

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche 
Markenmöbelhaus

am Wasserturm
in Groß-Gerau

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Persönliche Beratung und 
individuelle Planung

(Symbolfotos)

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Lieder hoch drei
Mitmach-Konzert für Kinder in der Stadthalle Groß-Gerau

GROSS-GERAU – „Lieder 
hoch drei“ ist ein mitreißen-
des Kinderkonzert, das Kin-
derherzen höherschlagen 
lässt. Die Kreisstadt Groß-Ge-
rau und der Verein Kulturca-
fé Groß-Gerau laden alle Fa-
milien herzlich dazu ein, am 
Montag, 16. Oktober 2023, 
um 15 Uhr in der Stadthalle 
Groß-Gerau dabei zu sein.

Dieses außergewöhnliche Mit-
mach-Konzert für Kinder ab 
drei Jahren verspricht einen 
unvergesslichen Nachmittag 
voller Musik und Spaß für Groß 
und Klein. Der renommierte 
Groß-Gerauer Liedermacher 
Wolfgang Hering wird mit 
seinen fröhlichen und eingän-
gigen Hits die Kinderherzen 
im Sturm erobern. Begleitet 
wird er von seinen talentierten 
Kollegen Robert Metcalf und 
Helmut Meier, allesamt leiden-
schaftliche und professionelle 
Musiker.

Musikalischer  
Spielplatz

Das Konzert, das etwa eine 
Stunde dauert, steckt voller 
Spiel- und Bewegungslieder, 
die die Kinder zum Singen, Tan-
zen und Klatschen animieren. 
Hier wird nicht nur zugehört, 
sondern aktiv mitgemacht. Die 
Bühne wird zum Spielplatz, auf 
dem die jungen Gäste ihre Be-
geisterung ausleben können.
Bürgermeister Erhard Walther 
zeigt sich begeistert von die-

sem besonderen Kinderkonzert 
und betont: „Musik hat die 
einzigartige Kraft, Herzen zu 
berühren und Generationen 
zu verbinden. Unsere Stadt ist 
stolz darauf, dieses mitreißen-
de Mitmach-Konzert für Kin-
der ausrichten zu dürfen. Ich 
lade alle Familien herzlich dazu 
ein, an diesem besonderen Tag 
teilzunehmen und gemeinsam 
mit uns eine unvergessliche 

musikalische Reise zu erleben, 
in der die Freude der Kinder im 
Mittelpunkt steht.“
Die Stadthalle öffnet ihre Tore 
bereits um 14.30 Uhr, um die 
kleinen und großen Konzert-
besucher herzlich willkommen 
zu heißen. Karten für dieses 
musikalische Spektakel sind 
zum Preis von nur 6,- Euro 
erhältlich. Sie können online 
auf www.gross-gerau.de, am 

Infoschalter des Stadthauses 
sowie an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen erworben wer-
den.� PS

"Kommen Sie vorbei und sei-
en Sie Teil dieses mitreißen-
den Kinderkonzerts am 16. 
Oktober 2023. Gemeinsam 
werden wir eine unvergessli-
che Zeit voller Musik, Freude 
und Spaß erleben."

Robert Metcalf, der Groß-Gerauer Liedermacher Wolfgang Hering sowie Helmut Meier (vor-
ne) sorgen am 16. Oktober für musikalische Superlaune.� Foto: Veranstalter

Der neue Gerauer Rundblick
– monatlich zur Wochenmitte –

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Medienwelt befindet sich aktuell im Um-
bruch, Verlage müssen auf viele Faktoren re-
agieren, die Inhalt und Form ihrer Print- und 
Online Produkte betreffen. Unter anderem stei-
gende Energie- und Papierkosten infolge des 
Krieges in der Ukraine erfordern strukturelle 
Veränderungen.
Deshalb wird der Gerauer Rundblick ab dem 
18. Oktober monatlich, jeweils zur Mitte der 
Woche erscheinen. Durch diese Umstellung 
kann das Team um Herausgeber Ulrich Diehl 
vom UDVM-Verlag viele positive Synergie- 

effekte nutzen und sowohl den Lesern als auch 
den Anzeigenkunden eine noch vielfältigere 
und informativere Zeitung bieten.
Im kompakten halbrheinischen Format kommt 
der Gerauer Rundblick künftig mit mindestens 
16 Seiten kostenlos als Magazin zum Leser.

Wir freuen uns, Ihnen weiterhin Nachrichten 
und Informationen aus der Region mit dem 
Gerauer Rundblick in seiner neuen Form prä-
sentieren zu können,
 
Ihr Redaktionsteam

> > > > >
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Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Wallerstäd-
ten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geinsheim, 
Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, Klein-Gerau, 
Worfelden, Leeheim, Erfelden, Wolfskehlen, 
Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P.), Markus Echternach
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manuskript- 
und Bildmaterial besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwortlich  
für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2022. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Druck und Pressehaus Naumann GmbH 
& Co. KG, Gutenbergstr.1, 63751 Gelnhausen
Gesamtauflage: 124.666 Exemplare 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 14.00 Uhr
Alle Rechte vorbehal-
ten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmi-
gung des Verlags. Der 
Gerauer Rundblick wird 
auf umweltfreundlichem, 
recyclingfähigem Papier 
gedruckt, das vorwiegend aus Altpapier 
hergestellt wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem Maß 
des vorhandenen Platzes. Für den Inhalt von 
Leserbriefen wird jegliche Haftung ausge-
schlossen, Kürzungen bleiben vorbehalten. Für 
Gestaltung, Satz und Ausführung von Texten und 
Anzeigen, Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler 
keine Haftung.
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-
briefkasten.de.
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 8. Oktober:
Ninfa Bender 70 Jahre 
Carola Schneider 80 Jahre
Horst Hillgärtner 70 Jahre
Heinz-Dieter Spieker 75 Jahre
Brigitte Richter-Bickel 75 Jahre
Mo., 9. Oktober:
Günter H. J. Engel 80 Jahre
Di., 10. Oktober:
Aslye Ögüt 80 Jahre 
Karin Schmitt 75 Jahre
Mi., 11. Oktober
Brigitte Dewald 70 Jahre
Do., 12. Oktober:
Christel Lerch 85 Jahre
Ursula Orlowski 75 Jahre

Wallerstädten
Mi., 11. Oktober:
Gertrud Kroll 103 Jahre

Beilagenhinweis:  
Edeka, Alldrink, Fressnapf, 

Globus, LIDL, Netto, Norma, 
Rathaus Apotheke, Ross-

mann, Segmüller, Trinkgut 

AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Kreisklinik Groß-Gerau 	 9860
GPR Gesundheits- und Pflegezentrum Rüsselsheim 
a.M. 	 06142 880
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117
Krankentransport 	 19222
Giftnotrufzentrale 	 06131 232466
Zentrale Notaufnahme	 9862311
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Zentrale	 7160
Bauhof	 0160 90252577
Bauhof, Sperrmüll- u. Grünabfallabholung:	 7166400
Montag 8 Uhr – 11 Uhr 
Dienstag – Donnerstag 13 Uhr – 15 Uhr 
Betriebshof	 7166510 
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 7165790
„Atzelberg“	 7165700
„Auf Esch“	 7165710
„Donaustraße“	 7165720
„Fabrikstraße“	 7165730
„Grüner Weg“	 7165740
„Hinter dem Hof“	 7165750
„Hölderlinstraße“	 7165760
„Mühlbach“	 7165770

„Sanddeich“	 7165780
„Springberg“	 7165800
„Steinstraße“	 7165810
„Wilhelm-Hammann-Straße“	 7165820
Stadtwerke Groß-Gerau 
Kundenservice	 931593
Zentrale	 93150
Stromversorgung	 0800 00 93150
Wasserversorgung	 0800 09 81711
Abwasser/Kanalisation	 0800 00 93150
Wasserwerk Gerauer Land
Zentrale	 98170
Notdienst	 0800 0981711
Stadtteil Berkach
Ev. Kirchengemeinde Berkach	 57562
Ev. Kindertagesstätte Regenbogen	 57195
Stadtteil Dornheim 
Ev. Kirchengemeinde Dornheim	 57915
Ev. Kindertagesstätte Pusteblume	 57059
Grundschule Dornheim	 9489800
Stadtteil Wallerstädten 
Ev. Kirchengemeinde Wallerstädten	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Sonstige Rufnummern 
DRK Soziale Dienste Kreis Groß-Gerau GmbH	 9880
Kreishandwerkerschaft Groß-Gerau	 925290
Ev. Stadtkirchengemeinde	 910280

Stadtverordnetenversammlung Einladung Nr. 30/2021-2026
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung mit öffentlichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-
Gerau
Sitzungstermin: Dienstag, 10.10.2023, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4.	 Bericht des Bürgermeisters
5.	 Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und An-
lagen für das Haushaltsjahr 2024
6.	 Einbringung des Investitionsprogramms für das Haushalts-
jahr 2024
7.	 Einbringung des Wirtschaftsplans 2024
8.	 Schwenkschule in Groß-Gerau, Adolf-Göbel-Straße 7
9.	 Erweiterung KITA Mühlbach
10.	Prüfbericht zum Jahresabschluss 2019
11.	I. Bericht 2023 zum Haushaltsvollzug an die Stadtverordne-
tenversammlung
12.	Starkregenallianz
13.	Waldwirtschaftsplan 2024 - Beratung und Beschlussfassung
14.	Anfragen
	 14.1	 Ausgleichsfläche ehemaliges Südzucker-Gelände  
	 (CDU + Bündnis 90/Die Grünen)
15.	Mitteilungen, Verschiedenes

Mit freundlichem Gruß
Christian Wieser
Stadtverordnetenvorsteher

Ehrenamtliche Schöffe/Schöffin gesucht!
Gesucht wird für den Stadtteil Wallerstädten eine Person, die als 
Ortsgerichtschöffe/Schöffin ehrenamtlich mitwirken möchte. 
Interessierte Personen, die in Wallerstädten wohnhaft sind und 
die sich gerne zur Wahl aufstellen lassen möchten, melden sich 
bitte bei der Stadtverwaltung, Frau Scheuermann, Tel. 06152 - 
7163401 oder per E-Mail an standesamt@gross-gerau.de

Planfeststellungsverfahren gemäß §§ 52 Abs. 2a und 57a Bun-
desberggesetz (BBergG) zur Zulassung des Rahmenbetriebs-
plans der Dyckerhoff Kieswerk Trebur GmbH & Co. KG für den 
Neuaufschluss des Quarzsand- und –kiestagebaus Geinsheim 
Auslegung der Planunterlagen gemäß § 73 Abs. 3 Hessischem 
Verwaltungsverfahrensgesetz
Die Dyckerhoff Kieswerk Trebur GmbH & Co. KG plant den Neu-
aufschluss des Quarzsand- und -kiestagebaus Geinsheim in der 
Gemeinde Trebur. 
(....)
Der Rahmenbetriebsplan insbesondere einschließlich Plänen, 
Angaben zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Bericht), hyd-
rogeologischen Gutachten, Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie, 
Gutachten zu Emissionen und Immissionen, Verkehrsgutachten, 
naturschutz- und artenschutzfachlichen Unterlagen und Angaben 
zur zulassungsbezogenen Gesamtabwägungen liegen mit der 
Niederschrift über den Scopingtermin am 31.05.2011 und den 
bisher eingegangenen letzten Stellungnahmen der Beteiligten in
•	 Gemeinde Trebur, Rathaus, Herrengasse 3, 65468 Trebur, Zim-
mer 8
•	 Stadt Riedstadt, Rathausplatz 1 64560 Riedstadt, Zimmer 102
•	 Kreisstadt Groß-Gerau, Stadthaus, Amt für Stadtplanung und 
Bauverwaltung, Am Marktplatz 1, 64521 Groß-Gerau, Zimmer 
2.13
•	 Verbandsgemeindeverwaltung Rhein-Selz, Fachbereich 3 - 
Bauliche Infrastruktur, Sant´ Ambrogio-Ring 31, 55276 Oppen-
heim, Zimmer C 209/C 210, 2. OG im Dienstgebäude „Castello“
vom 09.10.2023 bis 08.11.2023 (einen Monat lang) jeweils wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten zur Einsicht aus. 
(...)
Mitteilung in Auszügen

Die Kreisstadt Groß-Gerau veröffentlicht ihre amtlichen Be-
kanntmachungen gem. § 6 der Hauptsatzung im Internet unter 
der Internetadresse www.gross-gerau.de. Zusätzlich werden 
sie im Schaukasten am Stadthaus ausgehängt.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Suizid als Ausweg? 
Informationsveranstaltung des Hospiz- und Palliativnetzwerks

KREIS GROSS-GERAU – Nach-
dem das Bundesverfassungs-
gericht das vom Deutschen 
Bundestag im Jahr 2015 be-
schlossene Verbot der organi-
sierten Sterbehilfe im Februar 
2020 nicht nur gekippt, son-
dern auch deutlich gemacht 
hat, dass jeder Mensch das 
Recht haben soll, selbstbe-
stimmt zu sterben (auch mit 
Unterstützung Dritter), ist in 
der Bevölkerung und der Poli-
tik erneut eine breite Diskus-
sion dazu entfacht. 

Am 6. Juli 2023 sind beide dem 
Bundestag zur Abstimmung 
vorgelegten Gesetzesvorla-
gen gescheitert, so dass es in 
Deutschland aktuell weiterhin 
keine gesetzliche Regelung 
gibt. Das Thema bleibt umso 
mehr präsent. Darum will das 
Hospiz- und Palliativnetzwerk 
im Kreis Groß-Gerau es im Rah-
men des Welthospiztags 2023 

beleuchten und interessierte 
Bürger*innen zur Diskussion 
darüber anregen. Unter der 
Überschrift „Frei? - Tod! Ist 
Suizid wirklich der letzte Aus-
weg?“ geht es am Freitag, 13. 
Oktober, um die Herausfor-
derung für den Einzelnen, für 
Nahestehende und für die Ge-
sellschaft, wenn Leben uner-
träglich wird.

Mit Podiumsdiskussion

Der Hospiz- und Palliativtag fin-
det von 15 bis 18 Uhr im Georg-
Büchner-Saal des Landratsamts 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-
Straße 4, statt. Der Eintritt dazu 
ist frei. Die Begrüßung über-
nimmt der Erste Kreisbeige-
ordnete Adil Oyan. Auf anre-
gende Weise in die Thematik 
einführen wird die Riedstädter 
BüchnerBühne mit Auszügen 
aus „Romeo & Julia“, Shakes-
peares berühmten Werk rund 

um Liebe, Macht und (Frei-)
Tod. Suizidgründe, Fakten und 
Präventionsansätze werden im 
Vortrag von Anke Creachcadec 
vom Bündnis gegen Depressi-
on im Kreis Groß-Gerau (www.
bgd-gg.de) beleuchtet, ehe 
eine Podiumsdiskussion zum 
Thema folgt. Daran nehmen 
teil: Rechtsanwalt Prof. Robert 
Roßbruch, Präsident der Deut-
schen Gesellschaft für Huma-
nes Sterben, Dr. med. Bernd 
Oliver Maier, Vizepräsident der 
Deutschen Gesellschaft für Pal-
liativmedizin, sowie Dr. med. 
Harald Braun, Vorsitzender der 
Ambulanten Ethikberatung 
Groß-Gerau. Auch das Publi-
kum wird eingebunden, kann 
Diskussionsbeiträge liefern. Zu-
sätzlich stehen die Netzwerk-
partner in der Pause sowie am 
Anfang und Ende der Veran-
staltung an ihren Infoständen 
für Gespräche zur Verfügung.
� PS

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau
Sonntag, 8.10. 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 8.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 9.10. 
16.00 Uhr Kindergruppe • 17.45 Uhr Pikas  

Dienstag, 10.10.  
15.30 Uhr Konfiunterricht  • 19.30 Uhr Unter uns Abend  

Mittwoch, 11.10. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim • 15.00 Uhr Senioren-
stammtisch • 17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics  • 18.00 Uhr 
Bastelgruppe • 18.00 Uhr Gitarrenkurs für Anfänger • 18.15 Uhr 
Kinderchorgruppe Fortgeschrittene • 19.00 Uhr Gitarrenkurs und 
Mitsingstunde

Donnerstag, 12.10. 
15.00 Uhr Geburtstagskaffee in der Pfarrscheune • 16.00 Uhr 
Heringe • 17.15 Uhr neue Gruppe  • 18.30 Uhr Siebenschläfer

Freitag, 13.10. 
20.00 Uhr Lemuren 

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 8.10. 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufe

Montag, 9.10. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 10.10. 
16.30 Uhr Konfirmationsunterricht • 20.00 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung mit Trebur • 20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 11.10. 
17.30 Uhr  Kirchenchor

Donnerstag, 12.10.  
19.00 Uhr Fitte Mütter

Freitag, 13.10. 
19.00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Kirchengemeinde Büttelborn

Sonntag, 8.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen   • 11.00 Uhr Kindergottes-
dienst

Montag, 9.10. 
18.30 Uhr Posaunenchor  • 19.00 Uhr Neues Ensemble 
20.15 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 10.10.  
15.30 Uhr Krabbelgruppe • 19.00 Uhr Junge Bühne  
19.30 Uhr Strickstubb

Mittwoch, 11.10. 
15.30 Uhr Krabbelgruppe • 19.30 Uhr Sitzung des Kirchenvor-
standes

Donnerstag, 12.10.  
09.30 Uhr Krabbelgruppe • 18.00 Uhr Backstage 

Freitag, 13.10. 
16.00 Uhr Abgabe Erntedanksammlung

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden
Sonntag, 8.10. 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe  

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen
Sonntag, 8.10. 

10.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank

Evangelische Kirchengemeinde Dornheim
Sonntag, 8.10. 

10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst und Kindergottesdienst, an-
schließend Kirchenkaffee 

Mittwoch, 11.10. 
14.30 Uhr Seniorennachmittag

Freitag, 13.10. 
16.00 Uhr Kinderchor (4 – 6 Jahre)  • 16.45 Uhr Kinderchor (ab 7 
Jahre) • 19.15 Uhr Jugendtreff  • 19.30 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Samstag, 7.10. 
14.00 Uhr Kinderkirche  • 19.00 Uhr Abendmahlsfestgottesdienst 
mit Party im Anschluss

Sonntag, 8.10. 
10.00 Uhr Minigottesdienst für 0-4jährige und Familie

Montag, 9.10. 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Dienstag, 10.10. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht  • 19.00 Uhr Chor 
Kreuz&Quer

Donnerstag, 12.10. 
16.30 Uhr Pfadfinder Sippe Alpakagürteltier 

Freitag, 13.10. 
15.00 Uhr Pfadfinder Sippe Werwölfe

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau
Samstag, 7.10. 

18.00 Uhr Kinderkirche

EvangelischeKirchengemeinde Trebur Astheim
Sonntag, 8.10. TREBUR 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 9.10. ASTHEIM 

15.00 Uhr Seniorentreff

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 8.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Montag, 9.10. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 10.10. 
16.00 Uhr Konfirmandenuterricht 

Mittwoch, 11.10. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Mini-Treff“ • 12.00 Uhr Mittagsgebet  
19.00 Uhr Sitzung des Kita-Elternausschuss 

Freitag, 13.10. 
19.00 Uhr Abendgebet
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission emp� ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der P� ege

Medizinisches und p� egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA � nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:

Bi
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Ernst-Ludwig-Straße 20-22 (gegenüber Deichmann) • 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786    •     Website: www.goldhaus-darmstadt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr, Sa. 10:00 bis 16:00 Uhr

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

BERNSTEIN

Sofort  
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBERBESTECK- 
AUFLAGE

Sofort  
BARGELD

Strom aus Wind- und Sonnenenergie
Regional erzeugt, regional verbraucht

Der im Netzgebiet des größ-
ten südhessischen Strom- 
und Gasnetzbetreibers, der 
e-netz Südhessen AG, er-
zeugte Ökostrom könnte 
künftig verstärkt in der Re-
gion verbraucht werden. Zu 
diesem Ergebnis kommt das 
Forschungsprojekt „Grid4Re-
gio“, das die e-netz Südhes-
sen in Zusammenarbeit mit 
der Technischen Universität 
und der Hochschule in Darm-
stadt nun erfolgreich beendet 
hat. 

Das Team hinter „Grid4Re-
gio“ entwickelte als Ergebnis 
ein Konzept für ein neuartiges 
Energiemanagement in der Re-
gion Südhessen. Damit ist es 
von nun an möglich, die Ener-
giewende auch im Bereich der 
regionalen Stromnetze noch 
weiter voranzubringen.
Von Ende 2020 bis Frühjahr 
2023 beschäftigten sich das 
Forschungs- und Entwicklungs-
team der e-netz Südhessen 
und seine Forschungspartner 
mit der Frage, wie überschüs-
sige Energie aus regenerativen 
Quellen optimal genutzt wer-
den kann. Dass es überhaupt 
zu einem Überschuss an Öko-
strom im regionalen Verteilnetz 
kommen kann, ist der volatilen 
wetterabhängigen Einspeisung 
von Sonnen- und Windenergie 
geschuldet. Erzeugen die Anla-
gen in einer Region mehr rege-
nerative Energie als das Netz vor 
Ort gerade aufnehmen kann, 
wird diese in das vorgelager-
te Hochspannungs-Stromnetz 
zur überregionalen Verteilung 

abgegeben. Sind die dort vor-
handenen Netzkapazitäten für 
den Stromtransport aber bereits 
ausgeschöpft, müssen Wind-
kraft- und große Photovoltaik-
anlagen bisher abgeregelt wer-
den, um das Netz zu stabilisie-
ren. Die Folge: Die Anlagen ste-
hen still, erneuerbar erzeugte 
Energie geht verloren und kann 
nicht ins Stromnetz eingespeist 
werden. Allein in den erneuer-
baren Erzeugungsanlagen der 
ENTEGA konnten im Jahr 2022 
deshalb etwa 38.600 Mega-
wattstunden Ökostrom nicht 
erzeugt werden.
David Petermann, Projektlei-
ter bei der e-netz Südhessen, 
bringt das neue Konzept auf 
den Punkt: „Die Idee von Grid-
4Regio ist naheliegend: Wenn 

in einer Region zu viel Strom 
erzeugt wird, sollen zuerst die 
Verbraucher vor Ort und in 
der Region bedient werden, 
und zwar ohne Umweg über 
die überregionalen Netze. In 
der aktuellen Praxis wird über-
schüssiger Strom aus regio-
nalen Windkraftanlagen oft 
in höhere Netzebenen verteilt 
oder gar nicht erst erzeugt, 
wenn die Netze überlastet sind. 
Dies führt zu einem geringe-
ren Anteil erneuerbarer Energi-
en und höheren Stromkosten. 
Überschüssigen Strom in einer 
Region zuerst direkt auf der 
Verteilnetzebene an Verbrau-
cher in der Nachbarregion zu 
liefern und nicht in die nächste 
Spannungsebene zu leiten, ist 
heute noch ein innovativer An-

satz, auch weil Ressourcen und 
Infrastruktur optimal genutzt 
werden. In Zukunft könnten da-
mit die Übertragungsnetze ent-
lastet und Abschaltungen von 
erneuerbaren Energiequellen 
sowie das Hochspeisen in das 
Übertragungsnetz von bisher 
mehreren Wochen pro Jahr ver-
mieden werden“.
So naheliegend die Idee, so re-
levant ist sie für das Gelingen 
der Energiewende in den Ver-
teilnetzen. Diese Einschätzung 
teilen auch die Europäische 
Union und das Land Hessen – 
und stellten dem Projekt ent-
sprechende Fördermittel zur 
Verfügung. Experten der For-
schungspartner untersuchten 
anhand der vorhandenen Infra-
struktur und der Flexibilitätspo-

tenziale in den Netzen verschie-
dene Szenarien, wie die in der 
Region erzeugte regenerative 
Energie bei Bedarf mithilfe von 
Umschaltempfehlungen neu 
verteilt werden kann. 
Ziel war es, die Struktur von be-
nachbarten regionalen Verteil-
netzzellen je nach Stromange-
bot zu ändern. Die Ergebnisse 
aus dem Projekt „Grid4Regio“ 
zeigen, dass ein netzdienlicher 
Flexibilitätseinsatz von regiona-
len Erzeugern, Speichern und 
Lasten volkswirtschaftlich sinn-
voll ist, also das gesamte Strom-
system damit deutlich effizien-
ter funktioniert.
„Leider setzt der Regulierungs-
rahmen derzeit keine Anreize 
für Netzbetreiber, den regional 
erzeugten Strom vor Ort zu 

verbrauchen. Ein Verbrauch vor 
Ort vermeidet aber den Trans-
port über längere Strecken und 
führt damit zu einer Verrin-
gerung der Netzverluste. Das 
wiederum entlastet die ohnehin 
immer stärker ausgelasteten 
Übertragungsnetze. Diese Ent-
lastung ist wichtig, da ein Netz-
ausbau damit teils umgangen 
werden kann“, erklärt David 
Petermann weiter. Im Rahmen 
der Abschlusspräsentation des 
Projekts zeigte die Forschungs-
gruppe der e-netz Südhessen 
Gästen aus Wirtschaft, Politik 
und Verwaltung Möglichkeiten 
auf, die theoretischen Erkennt-
nisse jetzt auch in die Praxis 
umzusetzen. So konnte zum 
Beispiel überschüssige Ener-
gie vom Windpark Binselberg 
gezielt in die Solarsiedlung in 
Groß-Umstadt/Richen und in 
ein Wohngebiet in Babenhau-
sen umgeleitet werden. Auch 
bei der Stromversorgung gibt 
es nun also einen Trend zur 
Regionalität. „Grid4Regio“ be-
legt, dass es der Energiewen-
de dient, wenn Ökostrom dort 
verbraucht wird, wo er erzeugt 
wurde: in der Region.� PR

Wir legen Ihr Mauerwerk trocken – GARANTIERT!
Kein Ausgraben. Keine Putzkosmetik. 10 Jahre Garantie.
Fragen Sie uns: Wir sind die Experten – seit 40 Jahren!

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH 
Groß-Gerauer Weg 52 · 64295 Darmstadt 
Telefon 06151–314626 · www.ursal.de

Feuchte Wände?

Bei Groß-Umstadt hat die ENTEGA Windenergieanlagen 
mit einer Leistung von zusammen vier Megawatt errichtet. 
Die Windräder des Windparks Binselberg erzielen einen 

Stromertrag von rund 10.500 Megawattstunden pro Jahr. 
Damit lassen sich mehr als 3.500 Haushalte mit elektrischer 
Energie versorgen.

Lastverteilung des regional er-
zeugten regenerativen Stroms 
im Projekt Grid4Regio.

Don Alder Riedstadt
Musik-Event mit Wohnzimmeratmosphäre

RIEDSTADT – Bereits zum drit-
ten Mal gastiert Don Alder am 
Donnerstag, 19. Oktober, um 
19.30 Uhr in der Büchnerstadt 
Riedstadt und mit jedem Kon-
zert wächst die Fangemeinde. 

Bei diesem besonderen Musik-
Event mit Wohnzimmeratmo-
sphäre ist man ganz nahe dran 
am Geschehen auf der kleinen 
Bühne im Jugendhaus WoGoU-
nited Goddelau (Weidstr. 29a).
Der preisgekrönte kanadische 
Akustik-Gitarrist fasziniert sein 
Publikum mit seinem Können, 
wenn seine Finger über die 
Saiten fliegen, er seinen Instru-
menten Klänge entlockt, für die 
andere eine Begleitband benöti-
gen und er die Zuhörenden mit 
seiner warmen Gesangsstimme 
in seinen Bann zieht.
Don Alder hat nicht nur seine 
neue CD „Won’t be home“ 
dabei, sondern lässt sein Pub-

likum auch an der Entstehung 
und den Hintergrundgeschich-
ten seiner Songs teilhaben. 
Und wenn er auch sonst auf 
den großen Bühnen spielt, 
mancher Gast hat bei einem 
Gespräch von Don schon 
wertvolle Anregungen für das 
eigene Gitarrenspiel bekom-
men. Ein Geheimtipp-Konzert, 
nach dem man mit einem Kopf 
voller Melodien und einem Lä-

cheln im Gesicht nach Hause 
geht.� PS

Veranstalter ist das Jugendhaus 
Goddelau in Kooperation mit 
dem städtischen Kulturbüro. 
Karten für 13 Euro gibts im Ju-
gendhaus Goddelau e. Weitere 
Informationen gibt Kai Faß-
nacht, Telefon 06158 917623, 
E-Mail: k.fassnacht@riedstadt.
de

Don Alder während seines letztjährigen Konzerts im Jugend-
haus Goddelau.� Foto: StRiedKultKlub
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Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

24 Stunden erreichbar!
0177 - 3105303 

06157 - 9168006

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

0174  - 6004673
06158 - 7488215

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU 

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste 

Anfahrt u. Beratung kostenlos  
Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder  

06150-83190  
* info@pro-natur.net 

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit
☎03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Kroatische Frau sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich spreche gut Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur langfristig! Bitte nur seri-
öse Anfragen!   0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Ackerland zu kaufen oder 
pachten gesucht. 
Bauer Lipp  06150/13030 
oder Mobil 0174/8111132

Tippen Sie mit den Lilien-Legenden Aytaç Sulu, Toni Sailer, Dominik  
Stroh-Engel und Peter Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt die Spiele der 
hessischen Kultmannschaften SV Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. 

So tippen die Profis
FC Augsburg  –  SV Darmstadt 98	 1:2	 2:2	 2:2	 2:3

Eintracht Frankfurt  –  1. FC Heidenheim	 2:0	 2:1	 2:1	 2:1

SV Darmstadt 98   –  Leipzig 	 2:3	 1:3	 1:3	 1:1

TSG Hoffenheim  –  Eintracht Frankfurt	 2:0	 2:1	 2:2	 1:1

Jetzt 
tippen:

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme 
an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert 
werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Dominik Stroh-Engel

BUNDESLIGA-TIPPSPIELBUNDESLIGA-TIPPSPIEL

Toni SailerAytaç Sulu Peter Erbach

Zu gewinnen sind  
Tickets für den  
EUROPAPARK und  
die WASSERWELT  
RULANTICA. 

Adrenalinkicks und Entspannung!

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Endlich ein Sieg für die Lilien
Der SV Darmstadt 98 gewinnt 4:2 gegen Werder Bremen

DARMSTADT – Drei-Punkte 
für die Lilien am Bölle. Der SV 
98 besiegt Werder Bremen 
mit 4:2 (2:0). Bader, Skarke, 
Mehlem und Kempe trafen 
für furios aufspielende Haus-
herren. 

Im Heimspiel gegen den SV 
Werder Bremen starteten die 
Lilien gut in die Partie. Nach ei-
ner Abwehraktion der Gäste 
versuchte es Fabian Nürnberger 
mit einem Volley von der Straf-
raumkante, der Ball landete 
aber nur auf dem Netz. Der 
nächste Versuch führte dann zur 
frühen Führung: Nürnberger 
spielte den Ball stark in den Lauf 
von Marvin Mehlem, der 

brachte die Flanke punktgenau 
zu Matthias Bader am zweiten 
Pfosten und der Abwehrspieler 
traf per Direktabnahme zum 1:0 
(5.). 
Nach einer leichten Drangphase 
der Gäste waren die 98er wieder 
besser in der Partie. Nach 25 Mi-
nuten nutzten die Darmstädter 
dann eine solche Aktion und 
erhöhten auf 2:0: Tim Skarke 
wurde von Nürnberger mit ei-
nem feinen Pass in die Tiefe ge-
schickt, er schlenzte den Ball 
präzise ins lange Eck. 
Nach dem Seitenwechsel rettete 
der Pfosten für die Lilien. Auf der 
Gegenseite zeigten sich die 
Darmstädter dann eiskalt: Bader 
fing einen Pass am gegneri-

schen Strafraum ab, legte direkt 
in die Mitte zu Mehlem und der 
traf zum 3:0 (50.).  Nach 60 Mi-
nuten zeigte Schiedsrichter 
Martin Petersen nach Hinweis 
des VAR auf den Punkt: Pieper 
hatte einen Schuss des einge-
wechselten Mathias Honsak mit 
der Hand abgefälscht. Tobias 
Kempe trat an und verwandelte 
den Strafstoß zum 4:0 für den 
SVD (62.). Acht Minuten später 
kamen auch die Gäste auf die 
Anzeigetafel: Deman traf per 
Kopf für die Bremer (70.). In der 

Schlussphase warf Werder alles 
nach vorne und kam so in der 
79. Spielminute zum zweiten 
Treffer: Veljkovic drückte eine 
Hereingabe über die Linie. Die 
Lilien kamen in dieser Phase 
aber auch immer wieder zu Ent-
lastungsangriffen, doch Bader 
(83.) und Honsak (84.) verfehl-
ten jeweils das Ziel. Insgesamt 
ließen die Darmstädter aber 
wenig gefährliche Abschlüsse 
zu und sicherten sich so den 
verdienten Heimsieg.
� (SV98/as)

SportBilder von allen Spielen 
der Lilien unter >>>>>>

Torjubel nach dem Führungstreffer von Matthias Bader 
(zweiter von links).� (Foto: Arthur Schönbein)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Modellkunden für 
medizinische Fußpfl ege zu 
Sonderpreisen in DA gesucht.
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

Projektleiter Netzanschlussmanagement 
bei der e-netz Südhessen
berät Unternehmen und schließt 
sie an die Energiewende an.

     RAN ANS ENERGIENETZ?
   DAS IST MEIN BUSINESS. 

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.
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JETZT
STARTEN

Wir suchen in Vollzeit (m/w/d):

Bereich Produktion

• Maschineneinrichter (m/w/d) für Sortieranlagen

Bereich Instandhaltung

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Metallbauer (m/w/d)

• Betriebsschlosser (m/w/d)

baier & michels | Herr Christian Richter
Carl-Schneider-Straße 1 | 64372 Ober-Ramstadt
bewerbung@baier-michels.com | www.baier-michels.com

Vom Maschinenführer zum Manager
Wie Klaus Fichtelberger bei baier & michels durchgestartet ist

Als Klaus Fichtelberger Mitte 
der 1990er-Jahre die Schule 
beendete, nahm er sich vor, 
dass sein einstiger Lehrer 
recht behalten sollte. „Von 
Thomas Jühe hörte ich im-
mer wieder den Satz: ‚Klaus, 
Du kannst das!‘“, berichtet 
Fichtelberger. 

Seine Ausgangssituation emp-
fand der Pfungstädter als 
schwierig. „Ich hatte einen 
erweiterten Hauptschulab-
schluss, kaum Englischkennt-
nisse und zunächst auch keine 
Ahnung, wie ich mich weiter-
entwickeln könnte.“  
Heute ist Klaus Fichtelberger 
Mitglied der Geschäftsleitung 
bei baier & michels (b&m) in 
Ober-Ramstadt. Mit weltweit 
500 Mitarbeitenden entwickelt 
und fertigt das Unternehmen, 
das zur Würth-Gruppe ge-
hört, verbindungstechnische 
Lösungen wie etwa Hochleis-
tungsschrauben und Dicht-
systeme für die produzierende 
Industrie, zum Beispiel für Au-
tomobilbauer. Fichtelberger 
verantwortet neben den b&m-
Gesellschaften in China und 

der Türkei auch die globale IT-
Abteilung.  
„Der erste Schritt“, so der in-
zwischen 43-Jährige, „war eine 
Ausbildung zum Industrieme-
chaniker bei der Firma Röhm in 
Darmstadt.“ 

Offene Firmenkultur 
bietet Chancen 

Den zweiten Schritt beschreibt 
der Familienvater lächelnd als 
„etwas, das man wirklich wol-
len muss“: In insgesamt sieben 
Jahren an der Abendschule 
absolvierte Klaus Fichtelberger 
– parallel zum Joballtag – die 
Realschule, machte seinen In-
dustriemeister (Fachrichtung 
Metall), entdeckte bei Buch-
haltungskursen sein Faible für 
Zahlen und setzte einen Ab-

schluss zum technischen Be-
triebswirt obendrauf.  
Der dritte Schritt ist der Einstieg 
bei b&m gewesen. 
„Im Vergleich zu vielen Konzer-
nen mit starren Strukturen setzt 
b&m auf eine offene Kultur, die 
Leistung und Ideenreichtum 
belohnt.“ Fichtelberger star-
tete im Jahr 2008 als Maschi-
neneinrichter. Das wachsende 
Unternehmen bot immer mehr 
Aufgaben und zugleich Chan-
cen.  Ob Kunden- und Beschaf-
fungsmanagement oder Inves-
titions- und Personalplanung, 
auch im Ausland – Schritt für 
Schritt avancierte Fichtelberger 
zu einem Gestalter.
„Die Momente, in denen ich 
realisiere, dass Herr Jühe tat-
sächlich recht hatte, sind mein 
persönlicher Antrieb.“ � PR

Gründer der Golfserie geehrt
Netzwerkevent der Wiest Charity Golf Tour

DARMSTADT – Der Ausklang 
der diesjährigen Wiest Cha-
rity Golf Tour, veranstaltet 
von der Wiest Group sowie 
der Erlebniskreateure in Ko-
operation mit dem Verein 
für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darm-
stadt (VKKD), fand erstmals 
im Volkswagen-Zentrum der 
Wiest Group statt. 

Der kurzweilige Abend wurde 
von Erik Mölbert – Geschäfts-
führer der Erlebniskreateure 
Eventmarketing GmbH – mo-
deriert, der zudem kurzfristig 
auf Bitten des VKKD als Lauda-
tor für zwei Ehrungen einge-
sprungen war. Mit Bernd Maas 
(Geschäftsführer der EGRO 
Mediengruppe) sowie Chris-
tian Wetter (Geschäftsführer 
7BLIX) wurden zwei besonders 
engagierte Menschen mit der 
silbernen Ehrennadel des Ver-
eins ausgezeichnet, die – trotz 
ihrer anspruchsvollen Berufe 
– seit Jahren viel Kraft aufbrin-
gen, sich für Kinder einzuset-
zen, die nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen. Beide 
Geschäftsleute konnten so mit 

ihren Partnern im Laufe der 
vergangenen Jahre jeweils über 
100.000 Euro für den VKKD 
sammeln, die ausschließlich 
Projekten schwerkranker Kin-
der und deren Familien zugu-
tekommen. 
Die Wiest Charity Golf Tour 
feiert im kommenden Jahr ihr 
zehnjähriges Bestehen und 
sammelt von Beginn an aus-
schließlich für den in Darm-
stadt beheimateten Verein. 
Was im Jahre 2015 mit drei 
Unternehmen begann, hat sich 
mittlerweile zu einem Partner-
netzwerk aus über dreißig Un-

ternehmen aus der Region ge-
mausert, die mittlerweile eine 
jährliche Spendensumme von 
über 15.000 Euro im Rahmen 
ihrer Golf-Turnierserie generie-
ren.� PM
Weitere Informationen gibt es 
unter: www.wcgtour.de 
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Ein Ständchen für die Jubilarin

KREIS GROSS-GERAU – „Happy Birthday, hoch soll sie leben“ 
– 100 Jahre alt ist Magdalene Still am Samstag, 23. September 
2023, geworden. Ein schöner Anlass für ein kleines Ständchen, 
das ihr die Familie im Haus Rheinaue in Gernsheim darbrachte. 
Der Erste Kreisbeigeordnete Adil Oyan und Bürgermeister Peter 
Burger reihten sich bei den Gratulanten ein überbrachten die 
Glückwünsche und Gratulationsurkunden des Kreises und der 
Stadt. Auch ein schöner Blumenstrauß durfte nicht fehlen.
Magdalene Still wurde in Frankfurt am Main geboren. Als der 
Enkel nach Gernsheim zog, hat er die Oma ins betreute Woh-
nen mit an den Rhein geholt. Seit 2019 lebt die Jubilarin, deren 
Ehemann 2014 gestorben ist, im Pflegebereich. „Einkaufen, Ko-
chen, Spaziergänge – bis Corona hat sie alles noch selbständig 
erledigt“, berichtet die Stationsleiterin. „Sie hat immer gesagt, 
was sie möchte und was nicht, sie hat sehr selbstbestimmt und 
selbstbewusst gelebt.“
Heute freuen sich die beiden Kinder – Tochter Karin und Sohn 
Peter –, zwei Enkel und zwei Urenkel, dass sie mit Magdalene Still 
diesen seltenen Ehrentag feiern dürfen� PS



Seite 77. Oktober 2023

Mehr Nachrichten unter www.combi-medien.de

Ausgezeichnet unterwegs – 
Die Region Edersee begeistert 
Aktivurlauber als „Qualitätsregion 
Wanderbares Deutschland“ 
(epr) Wandern begeistert mit Nähe 
zur Natur, Bewegung für Körper und 
Geist und sozialem Miteinander, wes-
halb immer mehr Urlauber die Wan-
derschuhe schnüren. Eine großartige 
Auswahl bietet die Region Edersee 
mit dem Siegel „Qualitätsregion Wan-
derbares Deutschland“ – zugeschnit-
ten auf die Bedürfnisse von Groß und 
Klein präsentiert sich der Naturpark 
als Wander-Paradies. Urige Buchen-
wälder, glasklare Flüsse, bizarre Felsen 
säumen 16 Qualitätstouren sowie zwei 
mehrtägige Qualitätswanderwege. 
Auf dem Lichtenfelser Panoramaweg 
etwa wartet neben einer tollen Aussicht 
auf malerische Bachtäler und sanfte 
Hügel auch eine Übernachtung im 
Zelt mit Blick in die Sterne. Ursprüng-
lich wird es auf dem 66 km langen 
Urwaldsteig, der durch die Wald- und 
Wasserlandschaft des Edersees führt. 
Familien hingegen begeben sich auf 
Eddies Edersee Erlebnistour auf ein 
interaktives Abenteuer. Mehr zur hes-
sischen „Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland“, den Touren, Übernach-
tungs- und Freizeitangeboten unter 
www.reiseplaza.de/waldecker-land

Hier gibt’s Watt satt – Dangast 
lockt Wasserratten und Kulturfans 
gleichermaßen an die Nordsee
(epr) Innehalten, tief einatmen und 
Möwengesang und Wellen lauschen – 
dieser Mix macht den Urlaub an der 
Nordsee so einzigartig. Als südliches 
Tor zum Weltnaturerbe Wattenmeer 
bietet das Nordseebad Dangast Erho-
lungsuchenden perfekte Bedingungen, 
um Alltagsstress buchstäblich „abeb-
ben“ zu lassen. Die Nähe zu Meer und 
Strand ist es auch, dank der sich ein 
Aufenthalt hier so vielseitig gestalten 
lässt. Die Faszination des Nationalparks 
zieht Jung wie Alt gleichermaßen in 
den Bann. Bei Ebbe barfuß durch den 
Schlick stapfen und den Artenreich-
tum aufspüren: Erfahrene Guides laden 
dazu ein, den Lebensraum Wattenmeer 
hautnah zu erleben. Neben Strand- 
und Buddelspaß sollten unbedingt 
auch ein Besuch im DanGastQuell-
bad sowie eine Tour mit dem Aus-
fl ugsschiff Jantje auf keiner Urlaubsliste 
fehlen. Ob Galerien, das Künstlerhaus 
Franz Radziwill oder Kunstwerke aus 
Stein und Metall, in Dangast warten 
auch vielfältige Orte kultureller Begeg-
nung. Und die Dangaster Gastro nomie 
lockt hungrige Besucher mit fang-
frischen typisch friesischen Angebo-
ten. Watt‘n Urlaub! Mehr Infos unter 
www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Nordseebad Dangast

Auf den Spuren des Weidener 
Rotlicht-Königs – Heute idyllisch, 
war die Stadt in der Oberpfalz einst 
Schauplatz zahlreicher Verbrechen, 
denen True Crime Fans bei Führun-
gen auf die Spur gehen können
(epr) Idyllische Plätze, schmale 
Gassen, bunte Giebelhäuser prägen 
das Stadtbild von Weiden i.d. Ober-
pfalz. Wer käme da auf die Idee, dass 
der Ort einst Schauplatz zahlreicher 
Verbrechen war? Eines, das nie auf-
geklärt wurde, ist der mysteriöse Tod 
von Walter Klankermeier im Jahr 1982, 
der wegen der heißen Sex-Shows in 
seinen Nachtclubs bereits zu Lebzeiten 
bundesweit für Schlagzeilen sorgte. 
Zwei Monate nach seinem plötzlichen 
Verschwinden fand man seine Leiche 
in einem abgelegenen Waldstück. Hin-
gerichtet mit einem einzigen Schuss 
ins Herz. Hintergründe und weitere 
Details erfahren Besucher bei den Füh-
rungen – oder als Gast des Schau-
spiels „Pfui! Die Klankermeier-Saga“ 
des Landestheaters Oberpfalz. Noch 
mehr True Crime gibt es bei der Ver-
brecherstadtführung: Viele Täter aus 
Weiden haben Bekanntschaft mit dem 
hiesigen Gefängnis und dem Gericht 
gemacht, das sich im  Waldsassener 
Kasten befand. Bis in die 1930er-
Jahre wurden dort Todesurteile gefällt 
und vollzogen. Mehr Infos unter 
www.reiseplaza.de/stadt-weiden

Foto: epr/Heinrich Kowalski/Touristik Service Waldeck-
Ederbergland GmbHFoto: epr/Attersee-Attergau/Moritz-Ablinger

Tauchen in Österreichs größtem 
Binnensee – Der Attersee lockt 
Tauchbegeisterte mit einer Vielzahl 
reizvoller Tauchplätze
(epr) Die ausgezeichnete Wasserqua-
lität und eine intakte Natur machen 
den Attersee zu einem attraktiven 
Tauchrevier. Prähistorische Pfahlbau-
ten, Schiffswracks, ein imposanter 
Unterwasserwald und mehrere Auto-
wracks bieten sehr vielseitige und 
abwechslungsreiche Tauchziele. Je 
nach eigenem Können oder Erfah-
rung umfasst das Tauchrevier für 
Anfänger als auch geübte Taucher 
Exkursionen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen. Für Kinder gibt 
es Schnuppertauchgänge. Im Winter 
hat der Attersee einen ganz beson-
deren Reiz für Taucher, wenn das 
Wasser besonders klar ist und Sicht-
weiten bis zu 30 Meter üblich sind. 
Mehrere Tauchbasen entlang des Sees 
stellen zu jeder Jahreszeit Ausrüstung 
bereit und ermöglichen begleitete 
Tauchgänge. Kulturelle Höhepunkte, 
sportliche Aktivitäten, Wellness 
und ein umfassendes kulinarisches 
Angebot inmitten der landschaft-
lichen Schönheit des Salzkammer-
guts machen die Region zu einem 
beliebten Urlaubsziel. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/attersee

Ohne Auto in den Urlaub – Zu Fuß, 
mit dem Rad oder per Bus und Bahn 
das wunderschöne Kärnten erleben
(epr) Steigende Spritpreise, Stau und 
ewiges Parkplatzsuchen: Im Alltag 
bedeutet Autofahren für viele Men-
schen Stress, von dem man beson-
ders im Urlaub abschalten möchte. 
Blöd nur, wenn dieser schon mit einer 
schier endlosen Kette an Bremslich-
tern und mehreren Kilometern Stop-

and-go beginnt. Entspannter gestaltet 
sich eine Anreise mit der Bahn. Auto-
frei in den Urlaub reisen kann man z. B. 
problemlos in den Süden Österreichs, 
denn in Kärnten profi tieren Anreisende 
von einem Abhol-Service vom Bahn-
hof zur Unterkunft. Dort liegen auch 
schon exklusive Gästekarten bereit, die 
den ganzen Urlaub das Ticket für Bahn 
und teilweise Bus ersetzen. Nun geht 
es ganz bequem ohne Parkplatzsuche 
zu einem der kristallklaren, trinkwas-
serreinen und teils türkisfarbenen Kärn-
tener Badeseen, auf Wandertour zu 
den höchsten Gipfeln Österreichs, wo 
einen malerische Alpe-Adria-Panora-
men zum Innehalten erwarten oder in 
kulinarischer Vorfreude ins Restaurant 
oder Café im nächsten Ort. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/kaernten

Foto: epr/Kärnten Werbung

Naturnaher Mountainbike-
Fahrspaß – Der top gepfl egte 
TrailGround Brilon bietet rasante 
Action für die ganze Familie
(epr) Knackigen Fahrspaß für 
Mountain biker garantiert der kosten-
los nutzbare TrailGround Brilon. Direkt 
am Briloner Ortsrand starten die drei 
Single trail-Runden, die zwischen sieben 

und 17 Kilometer lang und sowohl 
für Anfänger als auch Profi s geeig-
net sind. Wer einfach mal reinschnup-
pern möchte in die Welt der Anstiege 
und Abfahrten, ist auf der Bilstein-
Runde und dem Gipfel-Trail prima auf-
gehoben. Ambitionierte Mountainbiker 
wagen sich an die Drei-Berge-Runde, 
die längste Strecke, die über alle Trails 
im TrailGround führt. Cool: Auf den 
schmalen Singletrail-Abschnitten aller 
drei Strecken fi nden sich nicht nur 
viele natürliche Hürden wie Baumwur-
zeln und Bodenwellen, sondern auch 
angelegte Hindernisse wie Kurven und 
sogenannte Kicker, also kleine Stufen, 
die es zu überrollen oder zu umfah-
ren gilt. Weitere Infos gibt es unter 
www.reiseplaza.de/brilon-olsberg

Fotos: epr/Tourismus Brilon Olsberg/Dennis Stratmann

Der TrailGround Brilon 
punktet mit schönen 
Naturerlebnissen zwischen 
schattigen Wäldern und 
tollen Gipfel-Aussichten auf 
das Sauerland.

Foto: epr/Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf./
Thomas Kujat

In Weidens Altstadt befand sich auch 
das Tanzlokal „Klanki“. 

Auf Jung und Alt warten aufregende Wattwan-
derungen durch den faszinierenden Lebensraum 
Wattenmeer, der als Weltnaturerbe mit einer 
unfassbaren Tiervielfalt aufwarten kann. 

Wandern im Naturpark Kellerwald-Edersee: 
Urige Buchenwälder, glasklare Flüsse, bizarre 
Felsen, saftig-grüne Wiesen – eine landschaftlich 
atemberaubende Kulisse bereitet die Bühne für 
16 abwechslungsreiche Qualitätstouren.

Umgeben von einer tollen Alpenkulisse bietet 
der Attersee im oberösterreichischen Salzkam-
mergut eine Vielzahl von Freizeitaktivitäten. 

Die schönsten Stellen erreicht man in Kärnten aber 
doch zu Fuß und mit dem Fahrrad. Zum Glück, 
denn spektakuläre Auf- und Untergänge der Sonne 
lassen sich nur im Einklang mit der Natur und ohne 
Verkehrslärm genießen.

Hallo Action: Auf den 
Singletrail-Abschnitten 

fi nden sich Hindernisse 
wie Baumwurzeln und 
Bodenwellen, Kurven und 
Kicker.

AnzeigeREISETIPPS

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung 
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie 
diesen Beitrag jetzt aufmerksam 
lesen – denn es geht um viel Geld!

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Versicherten massiv gestärkt und 
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld 
mit guter Verzinsung zurückzuholen, 
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften. 
Das Beste dabei: Dies gilt auch für 
bereits ausbezahlte oder gekündigte 
Versicherungen. Auch hier können Sie 
nachträglich Tausende Euro zusätzlich 
vom Versicherer einfordern, selbst 
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge 
auch heute noch anfechtbar. Man 
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. 

Bei einem Widerruf erhalten Sie – 
anders als bei der Kündigung – alle 
eingezahlten Beiträge ohne Abzug 
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht 
nur das: Die Versicherung muss Sie 
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So 
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein 
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer 
Verbraucherportal helpcheck.de 
gratis und unverbindlich für Sie. Die 
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter 
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte. 
Sie werden nach Vertragsprüfung 
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf 
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung 
Ihres Anspruchs beauftragen.

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer 
Versicherung erzielten Mehrwertes 
an das Verbraucherportal. Ein fairer 
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten 
hätten, bleibt komplett unangetastet. 
Das Unternehmen hat bereits über 
50 Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

bbd_2023_500_167/1011940_sk

Starkes Urteil für Versicherte. 
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Buch-Tipp:  
Unterwegs mit dem Lyrik-Flüsterer 

Wenn das Flüstern lauter wird 

Den Pferde-Flüsterer kennt fast jeder, der re-
gelmäßig ins Kino geht. Es ist Robert Redford, 
der einen besonderen Draht zu den Tieren 
mit den großen Köpfen hat. Mit W. Christi-
an Schmitt tritt eine andere Sorte Flüsterer 
hinzu. In seinem frisch erschienenen Buch 
„Unterwegs mit dem Lyrik-Flüsterer“ hat er 
einen neuen Tätigkeitszweig geschaffen und 
sich neben dem Genre des literarischen Jour-
nalisten als Lyrik-Flüsterer geoutet und spe-
zialisiert. Die Unterzeile lautet „Einladung zu 
einer literarischen Reise durch (m)eine Haus-
Bibliothek“. Mit der Zeit wird deutlich, dass 
wir es hier tatsächlich mit einem Spezialisten 
zu tun haben, denn wer über eine Sammlung 
von mehr als 2.700 Lyrik-Bänden verfügt und 
auch noch kenntnisreich Auskunft über Lyrik 
geben kann, darf getrost als Spezialist bezeich-
net werden. 
Maria Gazzetti, die mehrere Jahre lang das 
Frankfurter Literaturhaus leitete, prägte die 
Frage „Ihr lest keine Lyrik? Seid ihr wahnsin-
nig?“ Und in der Tat, Menschen, die Lyrik le-
sen, sind an wenigen Händen abzuzählen, je-
denfalls wenn man den Auflagen beispielswei-
se der jüngeren deutschen Lyrik trauen darf. 
Das ist nahezu mundgeblasen oder handver-
arbeitet. Und hier setzt Schmitt ein. Er schöpft 
aus dem Vollen und wandert sprachlich durch 
die Jahrhunderte, die aufzeigen, welche Be-
sonderheiten Zeitläufte hervorbringen. Sein 
Hauptaugenmerk gilt der Gegenwart und ih-
ren Repräsentanten des lyrischen Ausdrucks. 
Natürlich hat Lyrik eine lange Tradition, denn 
der Mensch hat nicht mit dem Roman oder 
Drama begonnen, sich sprachlich auszudrü-
cken. Es war die Kürze des lyrischen Spre-
chens, mit dem man vor hunderten, wenn 
nicht vor tausenden von Jahren begann. Dem 
modernen Menschen müsste diese Form des 
Sprechens sehr nahe liegen, denn er hat ja 
kaum Zeit, sich mit Geschriebenem zu be-
schäftigen. Wenn man es genau betrachtet, ist 
das Gedicht in seiner Form die Zeitgemäßeste 
aller schriftlichen Ausdrucksweisen. Schmitt ist 
da ganz rigoros und geht alphabetisch vor. B 
wie Benn oder Brecht oder E wie Enzensber-
ger. Er bietet einen Überblick über Lyrikerin-
nen und Lyriker, der bei einem anderen Lyrik-
Liebhaber durchaus anders aussehen könnte. 
Aber darauf kommt es gar nicht an. Er hat sei-
ne ganz eigene Sammlung, was nochmals un-
terstreicht, dass diese Form des menschlichen 

Ausdrucks als äußerst persönlich zu werten ist. 
Hier haben wir es mit besonderen Stimmen zu 
tun, die nicht austauschbar sind. Das sind in 
der Regel kürzere Texte, die von keinem ande-
ren in dieser Form hätten geschrieben werden 
können. Auch deshalb ist Lyrik so wichtig, weil 
sie Individualität transportiert und vor Augen 
führt und keine Massenware und weil man 
hinter jedem gelungenen Vers das Mensch-
sein spürt.
Schmitt hat auch einige Prosa-Stimmen in sei-
nem Bändchen aufgenommen. So schreibt 
sein langjähriger Freund Fritz Deppert: „Lyrik 
kann süchtig machen, sie euphorisiert den 
Schreibenden und den Lesenden und nimmt 
sie mit in andere und neue Welten. Sie lässt 
uns mit Worten jubeln, lässt uns mit ihnen 
trauern und beides in einer so gefühlsstarken 
Weise, wie dies andere Medien kaum vermö-
gen.“ Auch Matthias Borgmann sei hier zitiert, 
denn seine Aussage wirft ein bezeichnendes 
Licht auf mögliche Abschreckungen, sich 
mit Lyrik zu beschäftigen: „In den Jahren der 
Schulzeit wurde einiges unternommen, die 
Beschäftigung mit Gedichten nicht zur Freu-
de werden zu lassen.“ Kommt Ihnen das be-
kannt vor? Dann geben Sie dem Gedicht eine 
neue Chance, sich auch bei Ihnen den Platz 
zu erobern, der ihm zusteht! Mit Schmitts 
Bändchen halten Sie einen kenntnisreichen 
Überblick in Händen, der Ihnen eine fundierte 
Ausgangsposition ermöglicht.
� Von Siggi Liersch

W. Christian Schmitt „Unterwegs mit dem Ly-
rik-Flüsterer. Einladung zu einer literarischen 
Reise durch (m)eine Haus-Bibliothek“, 
ISBN 978-3-9825762-2-0 (Ulrich Diehl Verlag 
und Medienservice GmbH, 2023, 74 Seiten, 
29,80 Euro). 

Vortrag beim Hofgutnachmittag
Großherzog Ernst Ludwig von Hessen und bei Rhein 

STOCKSTADT – Am Sonn-
tag den 22. Oktober 2023 
um 15.00 Uhr veranstaltet 
das Museum der Gemeinde 
Stockstadt am Rhein und der 
Förderverein Hofgut Gun-
tershausen e. V. im Seminar-
raum des ehemaligen Ver-
walterhauses auf dem Hofgut 
Guntershausen/Kühkopf in 
Stockstadt am Rhein einen 
weiteren Hofgutnachmittag, 
bei dem es um den letzten 
Darmstädter Großherzog 
Ernst Ludwig von Hessen 
und bei Rhein (1868 – 1937) 
geht. 

Der Großherzog besuchte als 
Jagdgast häufig den Kühkopf 
und das Hofgut Guntershau-
sen. Dies nimmt Jörg Hartung 
zum Anlass sich in einem Vor-
trag mit der interessanten und 
für die damalige Zeit außerge-

wöhnlichen Biographie des bei 
der Bevölkerung sehr belieb-
ten letzten hessischen Groß-
herzogs zu beschäftigen. Der 
Vortrag wird durch zahlreiche 
historische Ansichtskarten und 
Aufnahmen der Großherzog-
lichen Familie ergänzt, die vor 
über 100 Jahren regen Absatz 
unter der Bevölkerung fanden.
Für Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei, Spenden 
werden erbeten. 
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, bittet Der Förder-
verein bis zum 19. Oktober 
2023 um eine verbindliche 
Anmeldung unter Mail: mail@
hofgut-guntershausen.de od. 
Tel. 06158 / 828739.� JH

Weitere Informationen zum 
Hofgut gibt es unter: 
www.hofgut-guntershausen.de

Großherzog Ernst Ludwig 
von Hessen und bei Rhein 
besuchte als Jagdgast häufig 
den Kühkopf.
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– Anzeige –
K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Auch per WhatsApp: 
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Mercedes-Benz E 220 d T
Kilometerstand	 56.896 km
Erstzulassung 	 01.08.2019
Leistung 	 143 kW/ 194 PS
Farbe 	 Iridium-Silber
Getriebe 	 Automatik
Kraftstoffart 	 Diesel

Preis	 34.490 €

Ausstattung:
• Panoramadach elektr. • 2-Zonen-Klimaautomatik • Notrufsystem
• Navigationssystem • Einparkhilfe vorne/hinten • Sitzheizung • ABS
• Fernlichtassistent • Regensensor • Grüne Plakette • MP3/DAB • ESP

BMW 530 d
Kilometerstand	 56.575 km
Erstzulassung 	 11.12.2015
Leistung 	 190 kW/ 258 PS
Farbe 	 Sophistograu
Getriebe 	 Automatik
Kraftstoffart 	 Diesel

Preis	 29.990  €

Ausstattung:
• Panoramadach elektr.• 2-Zonen-Klimaautomatik • Lichtsensor • ABS
• Einparkhilfe vorne/hinten • Navigationssystem • Notrufsystem • ESP
• MP3/CD • Sportfahrwerk • Elektr. Heckklappe • Grüne Plakette • USB

Audi A4 1.4TFSI DSG
Kilometerstand	 41.305 km
Erstzulassung 	 15.05.2017
Leistung 	 110 kW/ 150 PS
Farbe 	 Mythosschwarz
Getriebe 	 Automatik
Kraftstoffart 	 Benzin

Preis	 22.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Navigationssystem • Klimaautomatik • Bremsassistent
• Tempomat • Sitzheizung • Bordcomputer • Einparkhilfe hinten • ESP
• Sportfahrwerk • MP3 Radio • Abstandswarner • Grüne Plakette

Mitsubishi ASX 2.2 4WD
Kilometerstand	 82.755 km
Erstzulassung 	 28.06.2017
Leistung 	 110 kW/ 150 PS
Farbe 	 Cool-Silber Met.
Getriebe 	 Automatik
Kraftstoffart 	 Diesel

Preis	 17.490  €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Sitzheizung • Allrad • ABS • ESP
• Bordcomputer • Notbremsassistent • MP3/CD/DAB • Grüne Plakette
• Sportpaket • Freisprecheinrichtung • Keyless Start/Entry • Colorglas

Citroen C3 Aircross 1.2 S&S
Kilometerstand	 81.060 km
Erstzulassung 	 11.02.2019
Leistung 	 96 kW/ 131 PS
Farbe 	 Blue Reef Met.
Getriebe 	 Schaltgetriebe
Kraftstoffart 	 Benzin

Preis	 13.490 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Navigationssystem • Bremsassistent
• Tempomat • Sitzheizung • Perlmutt • MP3/DAB • Einparkhilfe hinten 
• Sportsitze • Grüne Plakette • WLAN/Wi-Fi Hotspot • Abstandswarner

Toyota Yaris 1.0 Cool
Kilometerstand	 32.078 km
Erstzulassung 	 23.02.2017
Leistung 	 51 kW/ 69 PS
Farbe 	 Vulcano Rot
Getriebe 	 Schaltgetriebe
Kraftstoffart 	 Benzin

Preis	 10.490 €

Ausstattung:
• Bremsassistent • Grüne Plakette • Bordcomputer • MP3/CD Radio
• Multifunktionslenkrad • Servolenkung • Colorglas • Tagfahrlicht
• Fahrerinformationssystem • Reifendruckkontrollsystem • USB • ABS

JETZT MITMACHEN  JETZT MITMACHEN  
BEIM BUNDESLIGA- BEIM BUNDESLIGA- 
TIPPSPIELTIPPSPIEL

Seit vielen Jahren kennen Autohaus 
Iser Riedstadt-Kunden und Freunde 
die Seite „Iser aktuell“ auf der Rück-
seite des Gerauer Rundblick. Wie auf 
der Titelseite dieser Ausgabe zu le-
sen ist, wird es ab 18. Oktober einen 
Gerauer Rundblick in veränderter, 
modernerer Form geben, der dann 
immer mittwochs erscheint. 
Dies nutzt auch das Iser-Team um Ge-
schäftsführer Peter Erbach, die dann 
monatlichen erscheinenden Beiträge 
an das frische, neue Format anzupas-
sen. „Die Rückseite bleibt selbstver-
ständlich!“ sagt Peter Erbach, „das 

sind unsere Leser gewohnt.“ Darüber 
hinaus wird es aber zukünftig auch 
im Innenteil Informationen rund um 
Mobilität von den Iser-Experten ge-
ben. 
Außerdem sind mehr Gebrauchtwa-
gen-Angebote geplant, und in der 
Nähe des Sportteils wird das Bun-
desliga-Tippspiel zu finden sein. 

Neues Format, mehr Service – 
Das Autohaus Iser Riedstadt im
neuen Gerauer Rundblick!

Iser aktuell in neuer Form

iGerauer Rundbl   ck
WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau


